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h Kritische Halbjahrespublikation
zu aktuellen Gesellschafts-, Wissenschafts- und Kulturthemen
aus linker Perspektive. Seit 1981. Jetzt abonnieren unter: widerspruch.ch

Lieferbare Ausgaben

Jugend - aufbrechen, scheitern,
weitergehen

Jungsein ist eine intensive Zeit. Die gesellschaftlichen

Ansprüche und die Krisen der Gegenwart
stellen an Jugendliche hohe Anforderungen in der
Überganszeit zwischen Kindheit und Erwachsenwerden.

Es braucht Mut, um nach neuen Wegen zu
suchen.

68 Konzerne Stadt Demokratie

75 Enteignen fürs Gemeinwohl
Die besitzende Klasse verschluckt die Welt.

Wie in der kapitalistischen Konkurrenz Besitz
ideologisch gerechtfertigt und abgesichert
wird - wo können Initiativen zur breiten Verteilung
ansetzen?

7>l Frauen'streiken
* ^ Der Frauen*streik, ein vielfältiger Widerstand,

verändert die Schweiz. Analysen und
Vorschläge, wie die gemachten Erfahrungen
ermutigen können. In der Schweiz und darüber
hinaus.

Angst. Wut. Mut.
* ^ Angst als Chiffre, um sich den zeitgenössischen

Brüchen und Herausforderungen zu
nähern - auf der Suche nach Mut und kollektiven
Antworten in einer von Angst und Wut gelähmten
Gegenwart.

Postkoloniale Verstrickungen der
» globalen Schweiz
Die postkolonialen Verstrickungen des Westens und
des Globalen Südens fordern uns auf, auch die
Geschichte der Schweiz neu zu betrachten.

Souveränität, Föderalismus und
* Autonomie
Die Beiträge beleuchten die verschiedenen Ebenen

politischen Handelns, von Parlamenten und
Institutionen. Welches sind die Subjekte der

Kämpfe, wie sind tradierte Machtlinien zu
durchbrechen?

mm Militarisierung, Krieg und Frieden
* " Im Kontext grossflächiger, kriegerischer
Auseinandersetzungen stellen wir die Frage: Wie
weiter mit der Friedensbewegung? Und was für ein
Frieden für wen?

Heft 68 beleuchtet den Lebensraum Stadt,
der zum Rohstoff kapitalistischen Wirtschaftens
geworden ist, und diskutiert Möglichkeiten für die
städtische Demokratie.

Identitätspolitik und soziale Frage
Die Aufsätze, Essays und Thesenartikel

versuchen, Wege und Probleme aufzuzeigen, wie ein
linkes «Wir» in Anbetracht der delikaten Situation
gedacht werden kann.

67 Medien, Internet - Öffentlichkeit
Widerspruch 67 liefert eine Analyse des

Strukturwandels der Öffentlichkeit und thematisiert

die Perspektiven linker Medienpolitik und
-projekte.

66 Finanzmacht- Geldpolitik
Widerspruch 66 untersucht die Machtverhältnisse

im Finanzkapitalismus und diskutiert
Ansätze für linke Gegenstrategien.

f£|- Europa, EU, Schweiz - Krise und
Perspektiven

Das Heft thematisiert das Verhältnis der Schweiz
zur EU und die wirtschaftlichen und politischen
Veränderungen innerhalb der EU. Wohin steuert
Europa?

M Ernährung - Agrobusiness oder
Agrikultur

Entgegen der traditionellen Vorstellung von
Landwirtschaft bemächtigt sich Agrobusiness
weltweit der Bio- und Landressourcen und
spekuliert dabei selbst mit Nahrungsmitteln.

am Bildung und Marktregime
Die Finanzkrise heizt die Dynamik an.

Sparvorgaben und Krise unterwerfen auch das

Bildungswesen dem Markt und definieren, welche

Bildung verfolgt wird.

Ältere und vergriffene Ausgaben sind zum Teil als

Restexemplare auf Nachfrage bei der Redaktion
(vertrieb@ widerspruch.ch) erhältlich.
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